
Saisonabschlussbericht Wintersaison 2025/2026 
 
Herren 30 – TC Oedheim 
 
Was vor zwei Jahren als ambitioniertes Projekt begann, ist inzwischen eine Tennis-
Erfolgsgeschichte: Die Herren 30 des TC Oedheim steigen zum zweiten Mal in Folge auf 
und das mit einer Geschwindigkeit, bei der selbst der Balljunge kaum hinterherkommt. 
Inzwischen hat die Mannschaft die Spitze erklommen und spielt kommenden Winter in 
der höchsten Liga, die geboten wird. 
 
Die Saison im Rückblick: vier Spiele, herber Rückschlag, mit Leidenschaft und 
Ehrgeiz zurückgekämpft. 
 
Die Saisonbilanz kann sich mehr als sehen lassen: 4 Spiele, 3 Siege, 1 Niederlage und 
am Ende Platz 1 der Tabelle.  
 
1. Spiel: Ausrufezeichen zum Auftakt 
 
Gegen die SPG Erlenbach-Binswangen/Obereisesheim legte Oedheim direkt los wie die 
Feuerwehr: 5:1-Sieg.  
 
Hier zeigte sich schon früh die Stärke und der Siegeswille der Mannschaft: 
 

• Alexander Haberkern (LK 10) bezwang Thomas Veit (LK 12) mit 6:2 / 6:4 
• Jonas Bischoff (LK11) bezwang Arnaud Fessard (FRAU – LK 14) mit 6:1 / 3:6 / 10:5 
• Jochen Zimmermann (LK 13) bezwang Jan Köstler (LK 14) mit 6:3 / 6:2 
• Dominik Foss (LK 18) bezwang Alexander Repenning (LK 14) mit 4:6 / 6:3 / 10:4 

 
• Alexander H. & Dominik F. mussten sich gegen Thomas V. & Arnaud F. mit 3:6 / 

3:6 geschlagen geben 
• Jonas B. & Jochen Z. bezwangen Jan K. & Alexander R. mit 6:2 / 6:1 

 
Kurz gesagt: Saisonstart geglückt. Oder wie man im Tennis sagt: Break zum richtigen 
Zeitpunkt. 
 
 
2. Spiel: Dämpfer in Cleebronn 
 
Dann kam der berühmte „Reality-Check“: 0:6 gegen TC Cleebronn.  
 
Ein Abend, an dem gefühlt alles gegen Oedheim lief: 
 

• Mark Lauth (LK 8) verlor gegen Achim Dürr (LK 7) mit 2:6 / 1:6 
• Dominik Foss (LK 18) verlor gegen Marc Munz (LK 9) mit 1:6 / 3:6 
• Marco Schwab (LK 19)verlor gegen Matthias Winkler (LK 12) mit 0:6 / 2:6 
• Marvin Bullinger (LK 22) verlor gegen Dominik Danner (LK 17) mit 2:6 / 2:6 

 



• Alexander H. & Mark L. mussten sich gegen Achim D. & Marc M. mit 3.4 / 5:7 / 
4:10 geschlagen geben 

• Marco S. & Marvin B. verloren gegen Matthias W. & Dominik D. mit 0:6 / 4:6 
 
Aufgrund von Personalmangel bei der Stammbesetzung konnten wir nicht wie gewohnt 
auflaufen, was sich im Ergebnis niederschlug. Dennoch sind wir froh sagen zu können, 
eine breite Meldeliste zu haben und Spieler, die einspringen, wenn es erforderlich wird. 
Daher an dieser Stelle ein großes Dankeschön!  
 
Aber: Gute Teams erkennt man nicht daran, dass sie nie verlieren, sondern daran, was 
danach passiert. 
 
 
3. Spiel: Die Revanche 
 
Und die Antwort? Deutlicher geht’s nicht: 6:0 gegen TC Cleebronn im Rückspiel.  
 
Hier zeigte sich die ganze Klasse: 
 

• Mark Lauth (LK 8) bezwang Andreas Beyl (LK 8) mit 6:1 / 6:4 
• Alexander Haberkern (LK 10) bezwang Stefan Winkler (LK 16) mit 6:3 / 6:0 
• Jonas Bischoff (LK11) bezwang Dominik Danner (LK 17) mit 6:2 / 6:1 
• Jochen Zimmermann (LK 13) bezwang Simon Schmidhuber (LK 19) mit 6:0 / 6:0 

 
• Mark L. & Alexander H. bezwangen Andreas B. & Domink D. mit 6:1 / 6:2  
• Jonas B. & Jochen Z. bezwangen Stefan W. & Simon S. mit 6:0 / 6:2 

 
Was im Hinspiel uns zum Verhängnis wurde, scheint den Cleebronnern beim Rückspiel 
zum Verhängnis geworden zu sein. Allerdings kam Ihnen das, als Aufstiegsfavorit, teuer 
zu stehen und kostete sie schlussendlich den Aufstieg. 
 
 
4. Spiel: Souveräner Saisonabschluss 
 
Im letzten Spiel ließ Oedheim nichts mehr anbrennen: 6:0 gegen SPG Erlenbach-
Binswangen/Obereisesheim.  
 
Spätestens hier war klar: Diese Mannschaft will nicht nur aufsteigen, sie gehört auch 
nach oben. 
 

• Mark Lauth (LK 8) bezwang Thomas Veit (LK 12) mit 6:3 / 6:3 
• Alexander Haberkern (LK 10) bezwang Frank Selbmann (LK 13) mit 6:2 / 6:4 
• Jonas Bischoff (LK11) bezwang Jan Köstler (LK 14) mit 6:2 / 6:0 
• Jochen Zimmermann (LK 13) bezwang Rouven Bergmann (LK 20) mit 6:2 / 6:2 

 
• Mark L. & Jonas B. bezwangen Thomas V. & Frank S. mit 6:2 / 6:7 / 10:7 
• Alexander H. & Dominik F. bezwangen Jan K. & Rouven B. mit 6:2 / 6:1 

 



 
Die Spieler – das Fundament des Erfolgs 
 
Der Aufstieg ist kein Zufall, sondern das Ergebnis einer starken, ausgeglichenen 
Mannschaft: 

• Jonas Bischoff: Gesamtbilanz 6:0 – der sichere Punktelieferant. 
• Alexander Haberkern: Gesamtbilanz 5:2 – besonders in den Einzeln eine Bank.  
• Jochen Zimmermann: Gesamtbilanz 5:0 – er kam, siegte und ging (fast schon 

gelangweilt).  
• Mark Lauth: Gesamtbilanz 4:2 – Kämpferisch stark, wichtige Punkte in Einzel und 

Doppel.  
• Dominik Foss: Gesamtbilanz 2:2 – solide Einsätze und immer zur Stelle wenn 

gebraucht.  
 
 
Fazit: Aufstieg mit Ausrufezeichen!!! 
 
Mit 17:7 Matches, klar positiven Satz- und Spielverhältnissen und einer geschlossenen 
Teamleistung holt sich der TC Oedheim verdient den Gruppensieg.  
 
Zwei Jahre, zwei Aufstiege! Das ist nicht nur beeindruckend, das ist fast schon 
unverschämt effizient. 
 
Oder anders gesagt: Andere Teams brauchen Jahre für den Weg nach oben. Oedheim 
nimmt einfach den Aufzug. 
 
 
Ausblick 
 
In der höchsten Liga warten jetzt natürlich andere Kaliber als Gegner. Hohenlohe, die im 
Sommer in der Württembergliga spielen, Heilbronn am Trappensee aus der Oberliga; 
Künzelsau aus der Verbandsliga; Oberstenfeld – die spielen immerhin in der 
Bezirksoberliga (ein kleiner Hoffnungsschimmer        ) 
 
Aber wenn diese Saison eines gezeigt hat, dann, dass diese Mannschaft Qualität, 
Charakter und vor allem so richtig Bock auf Tennis hat! 
 
(J.B.) 


